
 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2017 des Vereins der Freunde und Förderer 

des Gymnasiums am Moltkeplatz 

 
Die Einladung und Tagesordnung erfolgte termingerecht digital im Februar 2017 zum 6.3.2017, 

20.00 Uhr. 

 

Top 1: Bericht des Vorstandes 

 

Der 1. Vorsitzende, Herr Armin te Neues, begrüßt die Anwesenden und lobt in seinem Bericht 

zunächst die gelungene zweite Ausgabe der Chronik mit einem besonderen Dank an das 

Redaktionsteam um Herrn Dr. Zöllner. Erfreulich ist die Tatsache der kostendeckenden 

Drucklegung durch die Aquisition interessierter Anzeigenkunden.  

Die Schule wurde im Jahre 2016 mit einer Summe von17.500€ für Fachschaftswünsche, Projekte 

und Austauschprogramme vom Förderverein unterstützt.  

Die 350 Mitglieder-Stammdaten werden von Frau P. Marra-Mann bestens verwaltet.  

Die Unterstützung der Arbeiten an der Scheutenschen Bibliothek ist nach jahrelanger aufwendiger 

Förderung nun zu einem Abschluss gekommen;  Herr Wüst hat inzwischen einen eigenen 

Förderverein - „Verein zur Erhaltung der Scheutenschen Bibliothek im Gymnasium am Moltkeplatz 

e.V.“ - ins Leben gerufen.  

Die Kosten des  Anstrahlungskonzeptes des Portikus sind leider durch kostenaufwendige 

Verkabelungen (Auflagen der Stadt) um 2500€ gestiegen. Es wird versucht die Mehrkosten durch 

die Krefelder Denkmalstiftung decken zu können. 

 

TOP 2: Bericht des Schatzmeisters 

 

Herr Kießling erläutert an Hand einer Tischvorlage den Kassenbericht (auch auf der Homepage 

einsehbar) für das Jahr  2016 und den Etatvorschlag für 2017. Das Vermögen hat sich 

erfreulicherweise um 3.800€ erhöht, auch einem Plus bei Spenden/Beiträgen und einer positiven 

Bilanz der Streicherklassen geschuldet. Für das Jahr 2017 werden Gesamtausgaben von 42.100€ 

veranschlagt, bewusst einen Fehlbetrag von 10.300€ einplanend, um die Rücklagen von 34.000€ 

abzubauen. 

 

TOP 3: Bericht der Kassenprüfer 

 

Die Kassenprüfung erfolgte am 9.2.2017 durch die Herren W.Gabbert und R.Rombock; die 

Einnahmen wurden stichprobenartig, die Ausgaben lückenlos überprüft. Es wurden keine 

Unregelmäßigkeiten festgestellt, so dass Herr Gabbert die Entlastung des Vorstandes und des 

Beirates beantragt. 

 

TOP 4: Entlastung des Vorstandes 

 

Beschluss: Der Vorstand und der Beirat werden einstimmig entlastet. 

 

TOP 5: Beschluss über die Zuwendungen für die Schule 

 

Herr Dr. Zöllner stellt die Wünsche der Schule in einer Höhe von 30.000€ vor, werden aber 

gekürzt. Mit Mitteln für die Austauschprogramme (Frankreich und China), EDV, 

Hausaufgabenbetreuung, Tag der offenen Tür und Einschulung beläuft sich die Gesamtzuwendung 

auf 16.000€. Sollten höhere Zweckerträge fließen (im Etatvorschlag mit 5000€ bewusst 

zurückhaltend angesetzt), ist eine zusätzliche Förderung der Fachschaften möglich. 

 

Beschluss: Die Mitglieder stimmen einer Förderung in Höhe von 16.000€ einstimmig zu. 



 

 

 

TOP 6: Verschiedenes 

 

Herr Wüst berichtet von der Gründung des Fördervereins für die Scheutensche Bibliothek (s.o.); 

aus 7 Gründungsmitgliedern hat sich die Mitgliederzahl inzwischen auf 23 entwickelt. Aufgabe soll 

u.a. die Verbesserung der Lagerung der Bücher, die Wiederbeschaffung verloren gegangener Bände 

und die Klimatisierung der Schränke sein. 

Die Verteilung der vom Land NRW zugesicherte Summe für Schulen von 30 Milliarden € für die 

nächsten vier Jahre ist z.Z. noch nicht ganz durchschaubar; Gelder für die Sanierung des 

Neubautraktes (u.a. Isolierung)  und der Toiletten an unserer Schule wären mehr als 

wünschenswert. 

Das Beleuchtungskonzept in der Aula wird mit ca. 16.000€ veranschlagt, die Stadt wird sich 

voraussichtlich mit 5000 bis 6000€ beteiligen, der Rest könnte über einen Sponsorenlauf finanziert 

werden. 

Als neues Mitglied des Beirates konnte erfreulicherweise Herr Stefan Swertz gewonnen werden. 

 

Ende der Versammlung: 20.45h 


